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Herren Landesklasse Gr. 10

DJK Villingen : SV Allensbach 
Samstag, 26.11.2022, 19:00 Uhr

Kaiser beendet mit Sieg den Mannschaftskampf

Große Begeisterung herrschte am Samstagabend bei den Gästen vom SV Allensbach, als Andreas
Kaiser sein Einzel gewinnen und damit den 9:5-Sieg beim Gastgeber DJK Villingen perfekt machte.
Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Bodo Finkernagel, der seine Einzel gewann und auch das
Doppel siegreich gestaltete. Zu vermerken galt an diesem Tag auch, dass beide Teams mit
Ersatzspieler agierten und das Match somit in Ersatzgestellung vornahmen. Das Spiel war nach
insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Bei ihrer 1:3-Niederlage gegen Karrer / Kaiser konnten Meyer / Sauter anschließend den
Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Dem großen Kämpferherz
ihrer Gegner Schmitt / Finkernagel mussten Franz / Hägele Tribut zollen, nachdem sie die Partie
trotz einer 2:0–Führung noch verloren. Die richtige Herangehensweise hatten Haugg / Sauter beim
Erfolg in drei Sätzen gegen Baumgart / Laube ab dem ersten Ballwechsel. Die Anzeigetafel zeigte
also ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. 2:3 endete das im Vorhinein
bereits als fifty-fifty-Partie zu erwartende Einzel zwischen Patrick Meyer und Bodo Finkernagel aus
Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Eine unterm
Strich sehr ausgeglichene Partie. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit
nur zwei Punkten Unterschied endete. Ohne Satzgewinn für Manuel Franz verlief die in Sätzen
deutliche Niederlage gegen Raphael Schmitt. Beim Stand von 1:4 ging es nun weiter, als das
mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Michael Haugg gegen Joachim Baumgart hieß das
nächste Spiel und der Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch eine Vier-
Satz-Niederlage auf dem Spielberichtsbogen. Trotz Blitzstart verlor Michael Sauter sein Spiel gegen
Lukas Karrer letztlich mit 11:8, 8:11, 1:11, 7:11. Im Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 1:6 an der Reihe. Christoph Sauter hatte gegen Vanessa Laube beim 11:4, 11:
9, 11:6 indes wenig Schwierigkeiten. Lukas Hägele gewann am Nachbartisch sein Spiel gegen
Andreas Kaiser sicher in drei Sätzen. Das war ein souveräner Sieg. Es folgte das Spiel der nominell
besten Spieler der DJK Villingen und des SV Allensbach. Lange mit Raphael Schmitt kämpfen
musste Patrick Meyer, bis er seinen Kontrahenten mit 11:3, 12:10, 7:11, 8:11, 13:11 niedergerungen
hatte. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten
Vorsprung endete. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Manuel Franz, das er mit 0:3
und damit ohne Satzgewinn gegen Bodo Finkernagel verlor. Das musste man neidlos anerkennen.
Völlig ungefährdet war der Sieg von Michael Haugg gegen Lukas Karrer nicht, aber mehr als ein
Satz ging beim 11:5, 9:11, 11:6, 13:11 in der im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte als eher offen
eingeschätzten Partie nicht verloren. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 5:7.
Einen Zähler für die Gäste musste Michael Sauter bei der 1:3-Niederlage gegen Joachim Baumgart
in der auf Basis der TTR-Werte im Vorfeld recht ausgeglichen eingestuften Partie hinnehmen. Lange
umkämpft war am Nachbartisch das Spiel zwischen Christoph Sauter und Andreas Kaiser, bevor
sich der Gastspieler mit 5:11, 11:7, 13:11, 6:11, 9:11 durchsetzte. Der finale Durchgang endete
hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung. Der 9:5-Auswärtssieg war somit unter Dach und
Fach.
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Nach dieser Niederlage geht es nun für die DJK Villingen am 03.12.2022 gegen den TTC GW
Konstanz II um Wiedergutmachung, während die Gäste am 03.12.2022 gegen den TTC Bräunlingen
versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 DJK Villingen

Doppel: Meyer / Sauter 0:1, Franz / Hägele 0:1, Haugg / Sauter 1:0 
Einzel: P. Meyer 1:1, M. Franz 0:2, M. Haugg 1:1, M. Sauter 0:2, C. Sauter 1:1, L. Hägele 1:0 

 SV Allensbach
Doppel: Schmitt / Finkernagel 1:0, Karrer / Kaiser 1:0, Baumgart / Laube 0:1 
Einzel: R. Schmitt 1:1, B. Finkernagel 2:0, L. Karrer 1:1, J. Baumgart 2:0, A. Kaiser 1:1, V. Laube 0:1


